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1 Vor der Installation 
 
Die Installation von Apparo Fast Edit benötigt etwa 30 Minuten, wenn ihr System vorbereitet ist. 
Bitte beachten Sie folgende Punkte: 
 
 
1.1 Hardware-Anforderungen 
 

¶ Dateisystem ca. 800 MB 

¶ Hauptspeicher ca. 2000 MB  
 
 
1.2 Unterstützte Betriebssysteme 
 

¶ Windows 2016 

¶ Windows 2012/2012 R2 

¶ Windows 2008/2008 R2 (nur 64 Bit) 
 

 
1.3 Unterstützte IBM Cognos BI Versionen 
 

¶ IBM Cognos 10.2 / 10.2.x 

¶ IBM Cognos 10.1 / 10.1.1 
 
 
1.4 Unterstützte Web Server 
 

¶ MS Internet Information Server (IIS) 7 ς 10 

¶ Apache 2.2.x und höher 
 
 
1.5 Unterstützte virtuelle Umgebungen 
 

¶ VMware ESX, ESXi 

¶ VMware Player  
 
 
1.6 Unterstützte Security-Systeme 
 
Es werden alle von IBM Cognos BI eingesetzten Security-Systeme unterstützt, da Apparo Fast Edit auf  
IBM Cognos BI aufbaut. 
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Apparo Fast Edit muss mit einem lokalen Windows-Administrator Account installiert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IBM Cognos BI muss bereits installiert und lauffähig sein. 
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1.7 Architektur 
 
Folgende Architekturen sind möglich: 
 
 

 

 

 
Single Instance, die bereits installierte IBM Cognos BI-Umgebung ist komplett auf einem Host 
installiert.  
 
Single Instance ist ebenfalls für den Test- und Entwicklungsbetrieb geeignet. 
 
Dieses Installationsdokument ist für eine single instance-Architektur geeignet. 
 

 

 

 
Multi Instance, die bereits installierte IBM Cognos BI-Umgebung ist auf mehreren Hosts 
(verteilte Gateway und Dispatcher) installiert. 
 
Multi Instance eignet sich höhere Performance und Verfügbarkeit. 
 
Wenn Sie sich für eine multi instance-Architektur entscheiden, so ist das aktuelle  
Installationsdokument nicht geeignet. 
 
Verwenden Sie in diesem Fall das Installation cluster ς Dokument. 
 

 
 
Sie finden ein ausführlicheres Architekturdokument im Setup-File.  
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1.8 Überblick der Installationsschritte 
 

 

 

 
Vorbereitung 

¶ Erstellen des Datenbank-Users für das Apparo repository 

¶ Ermittlung des Cognos Connection Ordners für den  
     Apparo Designerlink 
 

 

 

 
Installation 
Ausführen der Setup-Datei 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo application server 
Einsatz des Apparo Configuration Managersfür die Konfiguration 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo gateway 
Konfiguration des Web Servers 
 

 

 

 
Erstellen des  Apparo Designer Eintrages in IBM Cognos Connection 
Damit wird der Startlink für den Apparo Designer definiert. 
 

 

 

 
Installation der Mandanten 
Installation der unterstützten Sprachen im Apparo Designer 
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2 Vorbereitung 
 

 

 

 
Vorbereitung 

¶ Erstellen des Datenbank-Users  für das Apparo repository 

¶ Ermittlung des Cognos Connection Ordners für den  
     Apparo Designerlink 
 

 

 

 
Installation 
Ausführen der Setup-Datei 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo application server 
Einsatz des Apparo Configuration Managers für die Konfiguration 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo gateway 
Konfiguration des Web Servers 
 

 

 

 
Erstellen des  Apparo Designer - Eintrages in IBM Cognos Connection 
Damit wird der Startlink für den Apparo Designer definiert. 
 

 

 

 
Installation der Mandanten 
Installation der unterstützten Sprachen im Apparo Designer 
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2.1 Erstellen des Datenbank-Users für das Apparo repository 
 
Apparo Fast Edit benötigt ein Datenbank-Repository, in dem Ihre Definitionen zentral gespeichert werden. 
 
Folgende Datenbanken werden unterstützt:  
 

¶ Oracle  

¶ IBM DB/2 LUW 

¶ MS SQL Server  

¶ Interne Datenbank (Apache Derby, für Test- und Entwicklungssysteme geeignet) 
 
 
 
 
Wenn Sie die interne Datenbank nicht einsetzen wollen, dann muss der Datenbank-User  
bereits vor der Installation/Konfiguration angelegt sein. 
 
Sie finden eine ausführlichere Beschreibung im Dokument 
άLƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴ ς ŎǊŜŀǘƛƴƎ ŘŀǘŀōŀǎŜ ǊŜǇƻǎƛǘƻǊȅάΦ 
 
 
 

 
 
Notwendige Rechte des Datenbank-Users: 
 

¶ Der Datenbank-User muss Datenbanktabellen anlegen können 

¶ Ein Login muss möglich sein 
 
 
 
{ƛŜƘŜ 5ƻƪǳƳŜƴǘ αInstallation ς creating database repositoryά  
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2.2 IBM Cognos Connection Ordner für Apparo Designer Eintrag 
 
Erstellen Sie jetzt einen neuen Ordner in IBM Cognos Connection. 
Lƴ ŘƛŜǎŜƳ hǊŘƴŜǊ ǿƛǊŘ ǎǇŅǘŜǊ ŘŜǊ ƴŜǳŜ 9ƛƴǘǊŀƎ α!ǇǇŀǊƻ 5ŜǎƛƎƴŜǊά ŀƴƎŜƭŜƎǘΥ 
 

 
  
²ƛŎƘǘƛƎ ƛǎǘ ŘŜǊ αSearch pathά Ǿƻƴ ŘƛŜǎŜƳ hǊŘƴŜǊΦ 5ƛŜǎŜǊ ǿƛǊŘ ǎǇŅǘŜǊ ƛƳ !ǇǇŀǊƻ /ƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ aŀƴŀƎŜǊ 
benötigt: 
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2.3 Anpassungen an einem Reverse Proxy Server 
 
 
 
 
 
Wenn das IBM Cognos System durch ein  Reverse Proxy Server erreichbar ist, so muss das 
virtuelle Verzeichnis /KFE/, zum Beispiel http://servername/KFE, freigeschaltet werden. 
 
D.h. der Administrator für diesen Server muss diese Einstellungen anpassen. 
 
Falls die Einstellungen des Reverse Proxys nicht geändert werden, dann ist  
Apparo Fast Edit nicht funktionsfähig. 
 
 
 
 
 
 
  

http://servername/KFE
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3 Installation 
 
 

 

 

 
Vorbereitung 

¶ Erstellen des Datenbank-Users für das Apparo repository 

¶ Ermittlung des Cognos Connection Ordners für den  
     Apparo Designerlink 
 

 

 

 
Installation 
Ausführen der Setup-Datei 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo application server 
Einsatz des Apparo Configuration Managers für die Konfiguration 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo gateway 
Konfiguration des Web Servers 
 

 

 

 
Erstellen des  Apparo Designer Eintrages in IBM Cognos Connection 
Damit wird der Startlink für den Apparo Designer definiert. 
 

 

 

 
Installation der Mandanten 
Installation der unterstützten Sprachen im Apparo Designer 
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Sie starten mit der eigentlichen Installation, indem Sie diese Datei öffnen: 
 
 
FastEdit2.x.x.x_yyy_win64_tomcat_cognos.exe 
 
 

 
 
.ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ LƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴǎǎǘŀǊǘ ŘǳǊŎƘ YƭƛŎƪ ŀǳŦ αNextάΦ 
 
 
3.1 Lizenzbeschreibung 
 

 
 
[ŜǎŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ [ƛȊŜƴȊǘŜȄǘ ǳƴŘ ōŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ αNextάΦ 
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3.2 Auswahl der Zielarchitektur 
 

 
 
.ƛǘǘŜ ǿŅƘƭŜƴ {ƛŜ αSingle Instanceά ŀǳǎ ǳƴŘ ŘǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ αNextҔάΦ 
 
 
3.3 Festlegen des Zielverzeichnisses 
 

 
 
Im angegebenen Dateiverzeichnis wird Apparo Fast Edit anschließend installiert. 
 
5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ άNextέΦ  
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3.4 Kopieren der Dateien 
 
Nun werden abhängig von der ausgewählten Architektur die notwendigen Dateien kopiert. 
 
Nachdem die Dateien installiert wurden, erfolgt die Konfiguration mit dem  
Apparo Configuration Manager. 
 

 
 
 
 
3.5 Ende der Installation 
 

 
 
 
5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ αFinish" und anschließend öffnet sich der Apparo Configuration Manager.   
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4 Konfiguration 
 
 

 

 

 
Vorbereitung 

¶ Erstellen des Datenbank-Users für das Apparo repository 

¶ Ermittlung des Cognos Connection Ordners für den  
     Apparo Designerlink 
 

 

 

 
Installation 
Ausführen der Setup-Datei 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo application server 
Einsatz des Apparo Configuration Managers für die Konfiguration 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo gateway 
Konfiguration des Web Servers 
 

 

 

 
Erstellen des  Apparo Designer Eintrages in IBM Cognos Connection 
Damit wird der Startlink für den Apparo Designer definiert. 
 

 

 

 
Installation der Mandanten 
Installation der unterstützten Sprachen im Apparo Designer 
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Mit dem Apparo Configuration Manager können Sie jederzeit Apparo Fast Edit konfigurieren,  
um z.B. den Datenbank-User für das Apparo repository zu ändern oder um das Verzeichnis für Skripte 
anzupassen usw. 
 

 
 
Die Einstellungen sind in mehrere Kapitel gruppiert (siehe linke Seite). 
 
Jede Einstellung hat eine ausführliche Beschreibung (gelber Block) 
 
Nachdem Sie alle Einstellungen definiert ƘŀōŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ YƭƛŎƪ ŀǳŦ αTest Configurationά ŘƛŜ 
9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ǸōŜǊǇǊǸŦŜƴ ƭŀǎǎŜƴ ǳƴŘ Ƴƛǘ αStart Fast Editά ŘŜƴ !ǇǇƭƛŎŀǘƛƻƴ {ŜǊǾŜǊ ǎǘŀǊǘŜƴΦ 
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Vorgehensweise: 
 

 

 
 

 
Definieren Sie alle Einstellungen  

 

 

 
 

 
 5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ ȊǳƳ ¢Ŝǎǘ ŀƭƭŜǊ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αTest Configurationά 
 

 

 

 
 

 
 5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ ȊǳƳ {ǘŀǊǘ ŘŜǎ !ǇǇƭƛŎŀǘƛƻƴ {ŜǊǾŜǊǎ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αStart Fast Editά 
 

 

 

 
 

 
5ƛŜ [ƻƎŘŀǘŜƛ ŘŜǎ !ǇǇƭƛŎŀǘƛƻƴ {ŜǊǾŜǊǎ ǎŜƘŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ αShow Logά 
 
Bei Erfolg sollten Sie folgenden Eintrag in der Log-Datei sehen: 
 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ Apparo Fast Edit 3.1.x.0 (Build nnn) was successfully started at 07.11.2015 02:37:41 + 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

 
 
 
 
Die Konfiguration von Apparo Fast Edit wird in die Datei configuration.xml  
im Verzeichnis [APPARO_HOME]\ FastEdit\ cm gespeichert.  
 
Falls Sie ein Parallelsystem mit ähnlicher Konfiguration planen, so können Sie nach der Installation diese 
Datei vom  1. System in das Zielsystem kopieren.  
 
Wenn Sie anschließend den Configuration Manager neu starten, so werden diese Einstellungen 
automatisch übernommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Test des Apparo application servers ohne Apparo gateway: 
 
Mit  http://<applicationserver:<startport>/KFE/pages/apptest.xhtml 
 
Beispiel: http://server1:18000/KFE/pages/apptest.xhtml 
 
Mit diesem Aufruf können Sie testen, ob der Apparo application server erfolgreich gestartet wurde. 
 
 
  

http://server1:18000/KFE/pages/apptest.xhtml


 

                                                                                  [19] 

4.1 Architecture 
 
In diesem Kapitel des Configuration Managers finden Sie die vorher ausgewählte  
Apparo Fast Edit Architektur incl. Beschreibung.  
 
Diese Einstellung ist nicht änderbar.  
 

 
 
4.2 Application server 
 
Hier finden Sie die Einstellungen für den Application server. 
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4.3 IBM Cognos BI 
 
Einstelllungen für die parallel installierte IBM Cognos BI-Umgebung. 
 

 
 
 
4.4 File system paths 
 
Hier definieren Sie die Dateiverzeichnisse für die Mandanten, Skripte und Java-Klassen für 
Werteüberprüfungen. 
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4.5 Web security system 
 
Hier können Sie optional die notwendige Sicherheitsgruppe festlegen, um den Apparo Designer mit 
Vollzugriff öffnen zu können. 
 
Nur Anwender, die Mitglied in dieser Gruppe sind, können später den Apparo Designer öffnen und haben 
dabei Vollzuriff,  können neue Mandanten erstellen usw. 
  
Wenn kein Gruppenname eingetragen ist, können alle Anwender den Apparo Designer mit Vollzugriff  
öffnen. 
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4.6 eMail security system 
 
Hier können Sie optional Active Directory auswählen, das im Fall von Business Cases des Typs eMail Excel 
Import verwendet wird. 
 
 

 
 
 
 
 
4.7 Repository 
 
Alle Definitionen für das Apparo repository: 
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4.8 License key 
 
Hier ist der Platz für den Lizenzschlüssel: 
 

 
 
 
 
Achtung: Ein bereits vorhandener Lizenz-Key für Version 2.0 oder 3.0 ist nicht einsetzbar für Version 3.1. 
Bitte fordern Sie in diesem Fall einen neuen Lizenz-Key für Version 3.1 an. 
 
eMail-Kontakt: support@apparo.solutions 
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5 Konfiguration des Apparo gateways 
 

 

 

 
Vorbereitung 

¶ Erstellen des Datenbank-Users  für das Apparo repository 

¶ Ermittlung des Cognos Connection Ordners für den  
     Apparo Designerlink 
 

 

 

 
Installation 
Ausführen der Setup-Datei 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo application server 
Einsatz des Apparo Configuration Managers für die Konfiguration 
 

 

 

 
Konfiguration des Apparo gateway 
Konfiguration des Web Servers 
 

 

 

 
Erstellen des  Apparo Designer Eintrages in IBM Cognos Connection 
Damit wird der Startlink für den Apparo Designer definiert. 
 

 

 

 
Installation der Mandanten 
Installation der unterstützten Sprachen im Apparo Designer 
 

 
 
 
 
 
 
 

ACHTUNG: 
 
Bevor Sie das Apparo Gateway installieren und konfigurieren, muss die Installation und Konfiguration des 
Application Servers abgeschlossen sein. 
 
D.h. Sie müssen sicherstellen, dass im Configuration Manager der Application Server mit dem  
.ǳǘǘƻƴ α{ǘŀǊǘ Cŀǎǘ 9Řƛǘά bereits erfolgreich gestartet wurde. 
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5.1 Konfiguration des Microsoft Internet Information Servers (IIS) 7 und höher 
 
Dieses Kapitel behandelt die Konfiguration des MS IIS 7 und höher 
 
 
 
ACHTUNG: 
 
Bitte verwenden Sie für die Konfiguration nur einen lokalen Administrator,  
ein Domänen-User mit Administratorrechten funktioniert öfters nicht wie erwartet. 
 
 
 
Der IIS muss ISAPI-Erweiterungen unterstützen. Diese Erweiterung muss vorab installiert werden. 
 
Starten Sie dafür den Server Manager des Betriebssystems. 
 
Anschließend: 
 

¶ ά!ŘŘ ǊƻƭŜǎ ŀƴŘ ŦŜŀǘǳǊŜǎέ ŀǳǎǿŅƘƭŜƴΥ 
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Anschließend für diesen Server die ISAPI Extensions und ISAPI Filters zur Installation auswählen: 
 
 

 
 
¦ƴŘ ƛƳ YŀǇƛǘŜƭ αSecurityά Řŀǎ CŜŀǘǳǊŜ αWindows Authenticationά ŀǳǎǿŅƘƭŜƴΥ 
 

 
 
Anschließend ist IIS bereit zur Konfiguration. 
 
Folgende Schritte sind notwendig: 
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Ein neues virtuelles Verzeichnis apparo erstellen 
 

 

 
 

 
ISAPI Filter freischalten 
 

 

 
 

 
Installation des ISAPI Filters IIS_fastedit.dll 
 

 
 
 
 

ACHTUNG: 
 
Bevor Sie das Apparo gateway installieren, muss die Installation und Konfiguration des Application Servers 
abgeschlossen sein. 
 
D.h. Sie müssen sicherstellen, dass im Configuration Manager der Application Server mit dem Button 
α{ǘŀǊǘ Cŀǎǘ 9Řƛǘά bereits erfolgreich gestartet wurde. 
 
Die Konfiguration finden Sie als Video-Tutorial in unserem YouTube Channel (in Englisch): 

 
http://movies.apparo.info 
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Ein neues virtuelles Verzeichnis apparo erstellen 
 

 
Öffnen Sie das Dateiverzeichnis  [APPARO_HOME]\ FastEdit\ cgi-bin 
 
Sie sehen 2 Dateien: 
  

¶ IIS_fastedit_32bit.dll 

¶ IIS_fastedit_64bit.dll 
 
Wenn Ihr Betriebssystem mit 32 Bit läuft, dann verwenden Sie die 1. Datei. 
 
Sie können einen eigenen Application Pool bzw. den DefaultAppPool für Apparo Fast Edit verwenden. 
Wenn Ihr Betriebssystem auf 64 Bit-Basis läuft, dann müssen Sie den Application Pool überprüfen, ob dieser 
auch 32 Bit-!ƴǿŜƴŘǳƴƎŜƴ ŀƪȊŜǇǘƛŜǊǘ όǎƛŜƘŜ ά9ƴŀōƭŜ онōƛǘ !ǇǇƭƛŎŀǘƛƻƴǎέύΦ ²Ŝƴƴ ƧŀΣ Řŀƴƴ ƳǸǎǎŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ 
5ŀǘŜƛ  άLL{ψŦŀǎǘŜŘƛǘψонōƛǘΦŘƭƭέ ǾŜǊǿŜƴŘŜƴΦ ²Ŝƴƴ ƴƛŎƘǘΣ Řŀƴƴ ǾŜǊǿŜƴŘŜƴ {ƛŜ 5ŀǘŜƛ άLL{ψŦŀǎǘŜŘƛǘψспōƛǘΦŘƭƭέΦ 
 
Sie müssen für Cognos, Apparo und Default Website denselben Application Pool verwenden. 
 
 
Kopieren {ƛŜ ŘƛŜ ǇŀǎǎŜƴŘŜ 5ŀǘŜƛ Ȋǳ ŜƛƴŜǊ ƴŜǳŜƴ 5ŀǘŜƛ ƴŀƳŜƴǎ άLL{ψŦŀǎǘŜŘƛǘΦŘƭƭέ  ƛƴ Řŀǎ ƎƭŜƛŎƘŜ 
Dateiverzeichnis cgi-bin. 
 
 
Öffnen Sie die IIS-Konsole: 
 
 

 
 
 
Wählen Sie α5ŜŦŀǳƭǘ ²Ŝō {ƛǘŜάΣ ŘǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ ǊŜŎƘǘŜ aŀǳǎǘŀǎǘŜ ǳƴŘ ǿŅƘƭŜƴ {ƛŜ 
αAdd virtual DirectoryάΦ 
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DŜōŜƴ {ƛŜ ŀƭǎ !ƭƛŀǎ  άapparoέ Ŝƛƴ ǳƴŘ ŀƭǎ tŦŀŘ Řŀǎ 5ŀǘŜƛǾŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎ ȊǳƳ cgi-bin Verzeichnis von Apparo Fast 
Edit. 
 
Drücken Sie  αOKά 
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Das neu erstellte virtuelle Verzeichnis muss auch Ausführungsrechte besitzen: 
 
²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ  άapparoέ hǊŘƴŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ŀǳǎ ǳƴŘ ŘƻǇǇŜƭƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ άHandler Mappingsέ 
 

 
 
 
²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜǊ ǊŜŎƘǘŜƴ {ŜƛǘŜ ά9Řƛǘ CŜŀǘǳǊŜ tŜǊƳƛǎǎƛƻƴǎΧέ ǳƴŘ ǿŅƘƭŜƴ {ƛŜ άExecuteέ ŀǳǎΦ 
 

 
 
5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ ŘŀƴŀŎƘ άOKέΦ 
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Definieren des Mappings: 
 
²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ƧŜǘȊǘ Řŀǎ ǎƻŜōŜƴ ŜǊǎǘŜƭƭǘŜ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ ±ŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎ αŀǇǇŀǊƻά ŀǳǎΦ 
 

Mit einem Doppelklick auf können Sie einen neuen Handler definieren. 
 
Wählen Sie auf der rechten Seite den 9ƛƴǘǊŀƎ α!ŘŘ aƻŘǳƭŜ aŀǇǇƛƴƎΧάΦ 
 
Sie sehen jetzt ein neues Fenster für die Mapping-Definition.  
Geben Sie folgende Informationen ein: 
 

 
 

αExecutableά Ƴǳǎǎ ŘŜƴ ƎǸƭǘƛƎŜƴ tŦŀŘ ȊǳǊ L{!tL-Datei IIS_fastedit.dll enthalten. 
 
5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ αOkά ǳƴŘ 
 

 
 
5ŀƴƴ αYesάΦ 
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ISAPI Filter freischalten 
 

 
 
 
Wählen Sie den Servername-Eintrag aus (hier: AQ18) und doppelklicken Sie 
άISAPI and CGI RestrictionsέΥ 
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5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ  ά!ŘŘΧέ ǳƴŘ ƎŜōŜƴ {ƛŜ ŜƛƴΥ 
 
 

 
 
 
{ŎƘŀƭǘŜƴ {ƛŜ ŜƛƴΥ άAllow extension path to executeέ ǳƴŘ ŘǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ άOKέΦ 
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Installation des ISAPI Filters IIS_fastedit.dll 
 

 
 
²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ǿƛŜŘŜǊ άDefault Web Siteέ ǳƴŘ ŘƻǇǇŜƭƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ άISAPI FiltersέΥ 
 

 
 
Drücken Sie ά!ŘŘΧέ 
 
 

 
 
DŜōŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ CƛƭǘŜǊƴŀƳŜƴ αapparoά Ŝƛƴ ǳƴŘ ǿŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ 5ŀǘŜƛ IIS_fastedit.dll aus dem Verzeichnis 
[APPARO_HOME]\ FastEdit\ cgi-bin 
 
 
5ǊǸŎƪŜƴ {ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ  άOKέΦ 
 
  


